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Der Innenminister Nordrhein-Westfalens stellt fest, daß in der britischen
Besetzungszone 75 °/o der Richter und Staatsanwälte ehemals Nazi waren I

Geene Bange oller Gämpferü

Epigramm

Kaum dafj wir im Leben stehen,
ist es schon vorbei.
Zwischen Werden und Vergehen
fut sich mancherlei.

Off kommt Schlimmes, manchmal Gutes
bei dem Ding heraus.
Aber sei getrosten Mutes,
einmal ist es aus.

Spielst du auch die gröfjten Geigen
achtbar, mit Geschick.
Einmal bricht in diesem Reigen
jeder das Genick. em<».

Zimmli ...I
«Und was ischt denn din Sohn, wenn

er mit em Schtudium fertig ischt?»
«Zimmli alt!» Fredy

Alex Imboden
früher Walliser Keller Zürich, jetzt

Bern
Neuengasse 17, Telefon 2 16 93

Nähe Café Ryffïi-Bar

An Ier pour les gourmets!

Walliser Keller Bern

Hundertjährige Bundesverfassung

Joggi: «Köbi, häsch de hundertjährig
Beschtand vo der Bundesverfassig au

scho gfiiret?»
Köbi: «Säb globi. Aber oha Du, die

funktioniert dänn no guet jedesmol
bin i im Röfjli mit em Liseli i d Polizei-
schtund cho!» Kari
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Unverlangt eingesandte Text-Beiträge werden

nur dann zurückgesandt, wenn denselben ein

frankierte s und adressiertes Couvert
beiliegt. Textredaktion.
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